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Niederschrift zur 
öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Hauptausschusses der 

Stadtvertretung Strasburg (Um.) vom 30.06.2016 

öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

 Durch die Bürgermeisterin Frau Karina Dörk wurde die Hauptausschusssitzung  
eröffnet und die Beschlussfähigkeit festgestellt. Mit der Einladung ist allen  
Hauptausschussmitgliedern die Tagesordnung übergeben worden. 
 
Die Bürgermeisterin bittet weiterhin zusätzlich um die Aufnahme folgender  
Beschlussvorlage im nichtöffentlichen Teil der Hauptausschusssitzung: 
 
TOP 8  Beschlussvorlage 0082-Bau-2016 
   
 
Die Tagesordnung wurde mit der o. g. Ergänzung einstimmig bestätigt. 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 28.04.2016 des öffentlichen Teils 

 
 Zur Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teils vom 28.04.2016 gab es folgende  

Bemerkungen von den Hauptausschussmitgliedern: 
 
Herr Wolfgang Dietrich, Die LINKE., : 
 
Zu 4, Seite 4,  
 
Es wird ergänzt: Herr Wolfgang Dietrich, DIE LINKE., bemerkte, dass der kommunale 
Haushalt ein Problem bleibt. Er sieht die Gebührenerhöhungen als Nachgeben  
gegenüber entsprechender Forderungen seitens der Kommunalaufsicht des  
Landes und Kreises. Er befürchtet, . . . . 
 
 
Zu 5, Seite 4 
 
Es wird ergänzt: Herr Wolfgang Dietrich, DIE LINKE., bemerkte, dass viele Unklarheiten 
bestehen, die geklärt werden müssten. Deshalb sollte die Vorlage verschoben  
werden. 
 
 
Die Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teils vom 28.04.2016 wurde mit den o.g.  
Änderungen einstimmig bestätigt. 

  
  
zu 3 Nutzung der Festwiese auf der Reuterkoppel in Strasburg (Um.) durch den FC Einheit 

Strasburg 
Vorlage: 0067-Hau-2016 
 

 Die Bürgermeisterin Frau Karina Dörk gab einige zusätzliche Informationen die zur 
Beratung dieser Beschlussvorlage wichtig sind. 
 
Frau Dörk berichtete, dass sie bereits im Vorfeld mit Herrn Wasserstrahl vom FC Einheit 
Strasburg gesprochen hat.  
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Herr Wasserstrahl signalisierte uns, dass die Festwiese auch weiterhin für den Zirkus 
genutzt werden kann. Er bemerkte, dass eine gesamte Bewirtschaftung der Reuterkoppel 
nicht möglich ist, da der Verein nicht die erforderliche Technik hat.  
 
Weiterhin fand ein Gespräch zwischen unserer Mitarbeiterin Frau Gerhardt und Herrn 
Schmidt vom Zirkus statt. Er stellte fest, dass die Wiese im Walkmühler Weg zu klein 
ist sowie kein Strom- und kein Wasseranschluss vorhanden sind. 
Da es zu kurzfristig ist, müssen wir an unseren Vertrag festhalten. 
 
Die Stadtvertreterin Frau Thea Wasserstrahl, BB-UER, legte ihren Eindruck zum  
geplanten Vorhaben dar. Der FC Einheit Strasburg möchte eine Teilfläche der Festwiese 
auf der Reuterkoppel als Trainingsplatz nutzen. Sie bemerkte, dass der Platz auf der 
Reuterkoppel für den Zirkus ideal ist. Wiederum befürchtet sie, wenn der Zirkus dort  
gastiert und den Trainingsplatz mit nutzt, dass der Rasen beschädigt wird. Es sollte  
sichergestellt werden, dass der Rasen wieder ordnungsgemäß hinterlassen wird. 
 
Durch Herrn Gerd-Henning Keunecke, CDU-Fraktion, wurde angemerkt, dass im  
Beschlusspunkt 1 ergänzt werden sollte: Der Hauptausschuss der Stadtvertretung 
Strasburg (Um.) stimmt der kostenlosen Mitnutzung einer Teilfläche der Festwiese 
auf der Reuterkoppel …. 
 
Die Teilfläche sollte dann im Nutzungsvertrag genau definiert werden. Der Verein ist 
für die Pflege der Teilfläche zuständig. Eine Verlängerungsoption des Nutzungsver-
trages ist möglich. 
 
Die Hauptausschussmitglieder sprachen sich dafür aus, einen weiteren Punkt  
aufzunehmen.  
 
Der Beschlusspunkt lautet: 
 
4. Die Nutzung der Teilfläche für Veranstaltungen der Stadt ist nach Absprache mit 
    dem Verein möglich. 
 
 
Die Beschlussvorlage wurde mit den o.g. Ergänzungen einstimmig bestätigt. 

  
  
zu 4 Sonstiges 

 
 Die Bürgermeisterin informierte die Anwesenden darüber, dass am 01.07.2016 um 

10:00 Uhr die offizielle Amtseinführung des neuen Bürgermeisters der Gemeinde 
Uckerland stattfindet. Herr Matthias Schilling wird die Amtsgeschäfte von  
Frau Christine Wernicke übernehmen. 
 
Durch den Stadtvertreter Herrn Gerd-Henning Keunecke, CDU-Fraktion, wurde nach-
gefragt, wann der Radweg in der Schönhauser Straße/Bahnbrücke fertiggestellt wird. 
Frau Heinrichs erklärte, dass die Begrenzung des Radweges ausgeschrieben wurde 
und zeitnah vergeben wird, so dass der Radweg komplett übergeben werden kann. 
 
Frau Diana Becker, SPD-Fraktion, fragt nach, ob der Antrag der SPD auf Plakatierung für 
die Landtagswahl 2016 schon bearbeitet wurde. Frau Heinrichs wird eine Klärung herbei-
führen. 

  
  
Strasburg (Um.), den 12.07.2016 
 
 
 
 
Karina Dörk 
Bürgermeisterin 
Vorsitzende des Hauptausschusses 


